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Diese Arbeit ist die 7. Fortsetzung meiner Arbeiten über die mongolische. 
Zikadenfauna wahrend der vergangenen 4 Jahre. Diese Arbeiten behandeln 
zikadologische Resultate der 3 ungarischen, 2 deutschen und 2 tschechoslo
wakischen Expeditionen in der Mongolei. A uf diese Weise wird die mongo
lische Zikadenfauna in zunehmendem Masse durchforscht, so dass wil' diese 
Gruppe aus der Mongolei jetzt fast ebenso gu t kennen, wie die schon früher 
besser berücksichtigten Coleopteren und Lepidoptcren. Bisher sind von 
dort 313 Zikadenarten nachgewiesen worden . 

Die Gebiete, die durchreist und zikadologisch durchforscht wurden, werden 
in Zukunft schon viel weniger neue Taxone bieten. Es bleiben jedoch noch 
immer Landschaften in der Mongolei, die zikadologisch noch nicht auswertet 
wurden. Sie dürften noch weitere Arten für die mongolische Fauna bzw. neue 
Arten für die Wissenschaft bringen . Auch aus der vorliegenden Arbeit ist 
ersichtlich , dass diese entomologisch weniger oder vollkommen unbekannten 
Gebiete mit abweichenden zoogeographischen und okologischen Verhalt
nissen aufschlussreiche Resultate bringen kônnen, die für eine zoogeogra
phische Analyse der ganzen O-Palaarktis wichtig sind. 

Dr. Kaszab besuchte auf seiner 4. Reise die westlichen Gebiete und kam 
über eine lange Strecke fast an die chinesische Greuze bei der Ortschaft Altai 
über Bulgan uach Zargalant. Auf diese Weise gelangte er in die Schargyn 
Gobi und Zachuj Gobi, wo die Biotope wüsten- und halbwüstenartigen Cha
rakters die meisteu Neuigkeiten boten . .ii.hnlich ertragreich waren aueh die 
Sammelarbeiten im Gebiete der grosseu Seen, z. B. Char-us uuur. Nahere 
Angaben finden sich bei IUSZAB, (1966) , wo unter Nr. 107 der Ergebnisse aueh 
die Liste der Fundorte, eine Skizze deI' Reise und die naheren Sammelan
gaben, Biotopcharakteristik und Sammelmethodeu beschrieben wurden . 
lm fol genden Text werden wieder die Nummern der Original-Lokalitaten 
verweudet, die Ortsehafteu werden demgegenüber kurzgefasst angegeben 
und eine genauere Lokalisation der Fundorte mit allen anderen Angaben 
über Biotop-Charakteristik kônnen im betreffenden Reiseberieht nachgelesen 
werdeu. 

Unter den 1068 gesammelten Zikadenexemplaren wurden 10 neue, in der 
Mongolei bisher nieht gesammelte Arten gefunden: Eurysa maculiceps HOR
VATH, Griomorphus porcus EMELJANOV, N eoaliturus guttulatus KrnscHBAuM, 
Platymetopiu8 chloroticus DLABOLA und P . obsoletus SIGNORET, Laburrus ane
misiae MATSUMURA, Pseudophlepsius binotatus SIGNORET, Opsius sp. 1', Para
limnus picturatus HAUPT, Galamotettix flavescens E~1ELJANOV. 
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Die aufgezahlten Arten sind vorwiegend Vertreter einer Gruppe, die zoo
geographiseh typiseh ist . Diese Zikaden sind uns gut bekannt aus den Halb
",tisten und Steppen Zentralasiens, aber hôchst wahrscheinlich in der Zen
tral- und O-Mongolei nieht mehr vertreten. Das betrifft aber auch die hier 
!JeSchriebenen neuen Arten, z . B. I ssus caraganae sp. n., Achrus gobicus sp. n ., 
die nur in der SW-:à{ongolei leben. Die übrigen neuen Arten : Ribaulodelphax 
b<Jgdul sp. n. , ErytMoneuTa (Arboridia) lyrifora sp. n . und Hardya archangaica 
,p. Il. gehoren - wie die Fundor te zeigen - zu anderen Faunengebieten. 
Vie erste Gruppe der Artcn lebt in waTmeren Landschaften der W-Mongolei 
(Qhovd Aimak) und Mter handelt es sich um Zikadenarten, die ihr Verbrei
tungszentrum in Sovjet Zentralasien haben und sicher nicht über das Altaj
und Altajgobi-Gebirge weiter ôstlirh gelangen konnen. Andererseits kommen 
recht viele Arten der taigawaldreichen nordlicheren Gebiete, die von Sibirien 
bis Ulaanbaatar reichen, in der südlicheren Steppen- und Halbwüsten-Zone 
nicht vor. In der waldlosen Landsrhaft der Gobi-Ebene sowie in Archangaj, 
Altaj und Altaj-Gobi und gleichfalls auf den anderen kleineren Gebir::.
ketten der W - und S-Mongolei werden solche Arten nicht gefunden, wie 
Aufsammlungen in solchen Gebieten bestatigt haben. 

BESCHREIBUNGEN NE UER ARTEN 

Rib a u t 0 d e i p li a x b 0 g d u 1 sp. D. 

Abb.1 - 6 

Gesamtliinge iJ 2,5 mm, l' bisher unbekannt. 
Die Oberseite dieser Delphacide ist strohgelb , nur dic Zwischellraume 

der Scheitel- und Stirnkiele braunschwarz ausgefüIl t und die Abdominal
tergite geschwiirzt. Die Kiele des Vorderkôrpers bleicher, fast rein weisslich 
gefarbt. 

Scheitel quadratisch, wenig langer aIs z\Vischen den Augen breit. Die 
Nackengrübchen ocker, Scheitelkiele weissHch. Stirngrübchen schwarzbraun 
gesaumt, am Kopfgipfel und im Scheitelvorderteil aber schwarzbraun aus
gefüll t, Clypeus auch gesehwiirzt, mit weisslichem Mittelkiel und Seheitel
Idelen. 

Pronotum und Schildchen ocker oder strohgelb mit gelblichen Kielcn, der 
Mittelkiel weisslicher gefiirbt und auf einem gleichfarbigen Mittelstreifliegend. 

Die abgekürzten Vorderflügel glanzend durchscheinend, mit weisslicher 
Ausrandung, apikal bogig ausgerandet, hier fast in die Mitte des Genital
blockes reichend. Abdominalsegmente gebraunt oder geschwarzt, mit ocker 
gefarbter Tergalbasis und einer zur Afterrohre si ch verbreiternden gelbliehen 
Mittelbinde. 

iJ Genitalblock mit stark verbreiterter bogiger Seitenverbreiterung; diese 
Verdickungen sind konvex aufgetrieben, gelblich gefiirbt und bewimpert. 
Afterrôhre mit langen gekreuzten Unterdornen. Styli mit lamellenartigen 
Verbreiterungen auf der mittleren Partie, Apex fingerfôrmig verliingert, die 
Basalpartie verengt, gebogen, die verbreiterte Distalpartie umgechlagen. 
Untert eil des Genitalsegmentes ohne zahnformige Auslaufer. Aedoeagus lang 
und ziemlich breit lamellenartig , apikal zugespitzt, mit subapikalen Orifizium 
und 2 breit gespreizten Domen. 
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Abb. 1-6: Ribautodelpoo:lJ bogdulap. n. l - Aedoeagua von hinten. 2 - Aedo6a.gus in Seitena.n.sicht. 
3 - Stylus in SeitenansÎcht von inuen. 4 - Stylus von hinten. 5 - Stylua in Seitenansicht von AUBsen. 
6 - Afterrôhre mit Unterdornen. Vergr. 150 x. 

Verbreitung: N-Mongolei. 

Ho lot Y pus <:S. Par a. t y pus c!: Central Aimak, Nucht bai Ulsanbas,ta.r im Bogdo.u} 
Gebirge, 1600- 1760 m (Lok. Nr. 514), coll. Ung. Nat. Mus., Buda.pest. 

1 8 8 U 8 car a g a n a e sp. n. 
Abb.7-1O 

G€samtlange <J 3,8-4,5 mm, !j' 3,95 - 5,1 mm. 
Dieser 188Ïdae-Vertreter ist lederartig graubraun mit gelb und braun 

gefleckten Vorderflügeln, seltener braun mit gelb genetzten Nerven ge· 
zeichnet. . 

Scheitel kurz quadratisch, hinten im Nacken breitwinkelig ausgeschnitten. 
Vorderrand quer geradlinig. Mittellangslinie gelblich, sich über das Pronotum 
bis etwa zur Ralf te des Mesonotums fortsetzend. Scheitel quer konkav, mil 
hohen, scharf Iinienartigen Seitenkielen. Pronotum auf der ganzen Flache 
punktiert, die 2 Punkte in der Mitte sehr tief Iiegend, deutlich gestochen. 
Seitenkiele des Pronotums fehlend, auf dem Mesonotunl beim Vorderteile 
angedeutet, die Rander hinten aber nicht erreichend. Mesonotum nichl 
punktiert. G€sicht langlich, oben massig breit, nach unten sich verbreiternd 
und zum OIypeus wieder etwas verengt. Mittelkiel yom Oberrand bis zur 
OIypeusmitte deutlich, gelb gefarbt, Seitenkiele des Frontoclypeus scharfer 
heraustretend. Bei den Seitenrander verlaufen etwa 3 unregelmassige Punkl· 
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reihen, die Mittelpartien dunkler, über der Mitte Iiegt auf dem Mittelkiel eine 
bleichere, ovale Makel. Vorderflügellederartig, bei den gefleckten Exemplaren 
gelblich mit brauner Zeichnung, welche die Parti en beim Mesonotum, am 
lnnenrande und schief zum Vorderrande ausfüllt. Die braune Farbung kann 
aber die Vorderflügel mehr oder auf der ganzen Flache ausfüllen und nur die 
gelbe Netzung der Nervatur tritt dann auffallender hervor. 

Abb. 7 - 10: 188U8 caraganae sp. n. 7 - Aedoea.gus von ohen. 8 - Aedoeagus in Seitenansicht. 9 _ Aedo. 
eagWl von hinton. 10 - Afterrôhre von oben, beim J. Vergr. 150 x. 

<J: Afterriihre fast eifiirmig, mehr abgeflacht, zu beiden Seiten einiger
massen und fast geradlinig verengt. Aedoeagus zur Mittellange verdickt, 
mit 2 rücklaufenden Dornen, die fast die Basis erreichen und ein wenig diver
gieren. Apex spatenfiirmig, bogig rücklaufend und subapikal seitlich mit sehr 
typisehen, gespaltenen, 2-dornig auslaufenden Fortsatzen. 

!j' : Ahnlich gefarbt wie !j'. Afterriihre mehr aIs 2malliinger aIs an der brei
lesten Stelle breit, die Seiten fast paralle! verlaufend, an der Stelle der Ôlfnung 
am breitesten, dann zur Spitze langsam verengt. 

Verbreitung: W-Mongolei. 
Hol a t yp u s ~> A Ilot yp us ~ und 42 Par a typ e n c1~: Chovd Aimak, Mongol 

Altaj Gebirge, IDjasutajn gal, 45 km, NNO von Somon BuIgan, 1400 m (Lok. Nr. 637); Pars
typus c! : Pass zwischen 2argalant, Chajl'chan und Omnô chairchan Gebirge, 4 - 12 km von 
Naranbulag, 1800 m (Lok. Nr. 678); 4 Paratypen ~, 5 Larven: Mongol Altaj Gebirge, ca. 45 km S 
von Somon Manchan, 2100 m (Lok. Nr. 657) coll. Ung. Nat. Mus., Budapest. 

A c h r U 8 g 0 bic U 8 Sp. n. 

Abb.11-14 

G€samtlange <J 4;,8-4,9 mm, \? 5,4 mm. 
Diese Mellicharellinae-Art ist strohgelb bis weisslichgelb mit auffallend 

aufgehelltem, weis~lich gefarbtem Costalsaum der Vorderflügel. Kiirper und 
Beine strohgelb, stellenweise, bes. Scheitel, Vorderrand des Pronotums, 
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Metanotum, obere Gesichtspartien zitronengelb, ebenso hinter den Punkt, 
augen seitlich je ein gelblicher Strich, sonst fast ohne jede weitere Zeichnung. 
Vorderkorper und Vorderfiügel glatt, nur fein chagriniert. Pronotum nicht 
sichtbar quergerunzelt, aber fein gestochen. Behaarung nur im U nterteil 
des Gesichtes, hauptsachlich aber auf dem Anteclypeus über der Rüsselbasis 
lang und dichter entwickelt, weiss gefarbt. 

14 

\ 
11 

Abb. 11 - 14: Achrus (JobicWJ sp. n. 11 - S'-yli und Genitalpla.tten. 12 - AedoeaguEI von hinten. 
13 - AedoeaguB von der Seite. 14 - VII. Sternit.Ausrandung beim ? Vergr. 150 x . 

~: Aedoeagus über der Basis kurz bogig, freie Distalpartie gestreckt, apikal 
zugespitzt, seitlich leistenformig verbreitert, am Rande gezahnelt. Subapikale 
Erweiterung dreieckig, spitzig, Apex in Seitenansicht verbreitert, mit bo-. 
gigem Umriss und einem rücklaufenden Zahnchen, Stylus von 2 Auslaufern 
gebildet: der Innere ist spitzig, subapikal zahnformig verbreitert, der aussere 
ist kürzer, zur Mitte gebogen und zugespitzt. 

\' : VII. Sternit bogig zur Mitte verkürzt und V-formig ausgeschnitten, 
dieser Ausschnitt reicht bis zur Mitte des Sternites_ Unterseite des Abdomellll 
einfarbig strohgelb, Ovipositor ockerfarbig, Legescheiden strohgelb. 

Verbreitung: SW-Mongolei. 
Ho lot Y pus .;1. A Ilot Y pus ~ und Pa. r a. t y pus (! : Gohi-Altaj Aimak, Zachuj 

Gobi, 10 km N vom Chatan 'chajrchan Gebirge, 1150 ID (Lok. Nr. 594); Paratypus 5: Schargyn 
gobi, SO Eoke, 1130 m (Lok. Nr. 567) coll. Ung. Na.t. Mus., Budapest. 

Erythronenra (Arboridia) lyrifora sp. n. 
Abb.15-17 

Gesamtlange ~ 2,3 mm, \' bisher unbekannt. 
Diese neue Typhlocybinae-Art ist schlank, Kopf vorn fast rechtwinkelig 

vorgezogen, Oberseite gelblich mit schattiger graubrauner Zeichnung au! 
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pronotum und Vorderfiügeln, und mit schwarzen paarigen Rundfiecken auf 
dem Scheitel und 2 schwarzen Dreiecken auf dem Mesonotnm. 

Scheitel im Nacken graugelb, Rundilecken grau umsaumt. Pronotum 
graubraun gefiirbt, grau umsaumt, in der Mitte mit grossen weisslichgrauen 
Rundfiecken, die etwas grosser sind aIs die Scheitelfiecke. Mesonotum fast 
orangegelb, mit schwarzen Dreiecken, mittlere Spitze hinten braunlich. Vor
derilügel zickzack graubraun langs gestreift. Beine gelb, Klauen braun. 

A~b. 15-:- 17; Erythroneura. (Arboridia) lyrifara sp. n. 15 - Aedoeagus von hiuten. 16 - Aedoeagus 
n SSltenBnswht. 17 - Stylus. Vergr. 200 x. 

~: Aedoeagus mit grossem langlichem, s-geschweiftem Praeatrium, breiter 
Basis und paarigen, s-gekrümmten Dornen vor dem Stabchen, das apikal 
kurz gespaltet ist. Stylus apikal breit gespaltet und mit einem subapikalen 
Hocker. Pygophor am Unterrande der Afterrohre mit paarigem DorI!. 
Genitalplatten von gelblicher Farbe. 

Ver b r e it un g: N-Mongolei. 
Hol 0 t Y P u 8 J': Sucheba.ator Aimak, 45 km N von Somon Erdeneza.gan, 900 m. 9. VIII. 

1965 (Lok. Nr. 3S1), coll. Ung. Nat. Mus., Budapest. 

"-
Ha r d y a arc han gai c a sp. I!. 

Abb.18-22 

Gesamtlange ~ 2,3-2,4 mm, \' 2,5-2,6 mm. 
Braunlichgelbe Gicadellide mit ausgepriigter Zeichnung des Kopfes und 

weniger deutlich begrenzter Zeichnung der übrigen Kiirperteile und der Vor, 
derfiügel. Auf dem Scheitel mit normalem braunem Hardya-Zeichnungsmus
ter, die Ozellen weisslich gesaumt und paarige weissliche Langsstriche nahe 
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der Mittellinie im Nacken. Pronotum besonders im Vorderdrittel braunlich 
gefleckt. Vorderflügel matt durchscheinend, ockergelb, mit gleichfarbiger 
Nervatur. Kôrper schwarz, mit ockerbraunen Flecken.. . 

Gesicht schwarzbraun und ockergelb gefleckt, mit emem MIttel- und 
vielen Seitenstrichen, Anteclypeus und Lora gebraunt, an den Nahten ocker 
langlich gestreift. 

$: Pygophorzapfen am Oberrande ~t einer mondfiirmige~ Verbreiter;lllg 
der regelmassigen Diiruchen, aplkal hegt der emzelne, fast uber dIe Spltze 

Abb. 18- 22: Hardya archangaica Bp. n. 18 - .PygC?phor.~6dornung beim &. l~ - ,Genitalklsppe und 
~platten von unten. 20 - Stylus. 21 - AedoeagusJn Sel'wnBllBlCht. 22 - VII. Stermt belm ~. Vergr. 150 x . 

verlangerte grosse Doru. Dadurch an HardJia .tenui~ GERMAR erinnerud, die 
von den beschriebenen Hardya-Arten aIs emzlge dleselbe Pygophor-Bedor· 
nung tragt, aber etwa zweimal langer ist aIs diese ~eue Art. Stylus flach, 
winkelig, Seitenauslaufer V-artig verschoben und aplkal horlzont:-l ve;lau· 
fend, distal bogig. Aedoeagus mit einer sehr brelten Basls, dann m Selten· 
ansicht verengt und dornartig verlangert. .. . . 

'j': VII. Sternit breit bogig zur Mitte verlangert, in der Mltte Wle WIllZIg 

eingekerbt, über der Ovipositor-Basis, seitlich leicht S-wellig verlaufend. 

Ver b r e i t u n g: Zentral-Mongolei, montan. 
Holotypus ct. Allotypus !? und 22 Paratypen ~~: Archa.ng~j Aimak, 

Changaj Gebirge, zwiachen Samon Ichtamir und Samon Culuut~ 20 km W von Ichtamll', 2150 JIl 

(Lok. Nr. 644), coll. Ung. Na.t. Mus., Buda.pest. 

LISTE DER UBRIGEN GEFUNDENEN ZIKADENARTEN 

DELPHACIDAE 

8tiroma nigrifrons (KUSNEZOV, 1929) - Central Aimak, Bajanzogt Saman (Lok. Nr. 519); 
Archangaj Aimak, Ichta.mir Samon (Lok. Nr. 544) - 4 ~~. 
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Metropis 60f!.!J~n~tu8 DLAJ30LA. 1967 - Chovd A~a~. Bu1gan Somon (LaIt. Nr. 637) _ 2 ~~. 
Unk~node8 .nb1.1"1ca (KUSNEZOV, 1929) - ArchangaJ ~unak, Urdtamir Somon (Lok. Nr. ii40. 724): 

Tovschruulach Samon (Lok. Nr. 727); Bulgan Almak, Abzaga Somon (Lok. Nr. 732); Gobi 
Altaj Aimak, 2;argalant Saman (LoIt. Nr. 693) - 14 a-~ . 

Gra'1)~8teiniella .boldi (SCOTT, ~870) -"Chovd AimaIt, Bulgan Saman (Lok. Nr. 637) _ 1 a-. 
DIe mongohsche PapulatlOn gehart nach der Grosse des gefundenen Exemplars zur Sub. 
spezies tschikoica KUSNEZOV, 1929 [siehe VILDASTE (1965)]. 

M"!'irodelpha,x aubei (PERRIS, 1857) - Archangaj Aimak, Urdtamir Saman (Lok. Nr. 5(0) _ 1 6. 
DtcranotrOp1.8 te~ellula (DLABOLA, 1965) - Central Aimak, Bajanzogt Somon (Lok. N r. 749) _ 1 cr. 
Javesella p~lluczda (FAJ3RICIUS, 1794) - Central Aimak, Songino (Lok. Nr. 504) - 1 ,6 . 
Javesella dwcolor (BOltEMAN, 1847) - Central Aimak, Zaisan (Lok. Nr. 499); dazu wahrscheinlich 

auch 2 Weibchen: Archangaj AimaIt, Urdtamir Somon (Lok. NI'. 724), Chovd Aimak, Bulgan 
Somon (Lok. Nr. 628) . 

Ori0n:orphus1!0rcus E.~Er.:rANOV, 196~ -: Central ~imak, Bajanzogt Samon (Lok. Nr. 520a) - 1 6. 
Dlese Art lst neu fur dIe Mongolel. Sie wurde blsher nur aus Zentralasien bekannt. 

Eurysa ",!?,cu.licepB HOR.vA~, 1903 - Archangaj Airn?,~, .Ichtamir Somon (Lok. Nr. 5(4) _ 1 ~. 
Neu fur dIe MongoleI, blsher nur aus der UdSSR. Slbll'len, sus Finnland und Ungarn bekannt. 

ClXIlDAE 
Oliarus leporinWi (LINNÉ', 1761) - Altaj Gobi Aimak, Beger Saman (Lok. Nr. 578), Zachuj Gobi 

(Lok. Nr. 591); Chovd Aimak, Bulga.n Somon (Lak. NI'. 628), Uenc Somon (Lok.Nr. 625) 
Dorôô nuur (Lok. NI'. 680) - 8&,:? ' 

CERCOPIDAE 
Lepyronia coleoptrata LINNÉ, 1758 - Archangaj Airnak, Urdtamir Somon (Lak. NI'. 723, 724) _ 

3 <S~. 

Neoph~cu::"us zuncharicus DL~OLA, 1965 - B.ul~an Aimak, Abzaga Soman (Lok. Nr. 729, 732), 
DaAlUcilen Somon (Lok. Nr. 735); ArchangaJ Almak, Urdtamir Soman (Lok. Nr. 724), Ichtamir 
~amon (Lok. Nr. 544, 719); Central Aimak. Ondorschireet Somon (Lok. NI'. 737, 739), Bs
Janzogt Somo~ (Lok. NI'. 749); Archangaj Aimak, Egijn davaa. Pass (Lok. Nr. 714) - 46 a-~. 

CICADELLIDAE 
MacropBinae 

Oncopsis tristis (ZETTERSTEDT, 1840) - Central Aimak, Bajanzogt (Lok. NI'. 520 n, 749, 751); 
Archangaj Airnak, Urdtamir Somon (Lok. NI'. 724) - 26 o' ~. 

OncOPSiB flavicollis (LINNÉ, 1758) - Archangaj Airnak, Urdtamir Somon (Lok. Nr. 724) _ 1 ~ 

Idiocerinae 
Idioeet"tM impresBifrons KIRSCHBAUM, 1868 - Central Aimak, Bajsnzogt Somon (Lok. Nr. 519). 

Nalajch Samon (Lok. Nr. 523) - 15 a-~. 
Idioeerus fulgidWi (FAJ3RICIUS, 1775) - Chovd Aimak, Uané Somon (Lok. Nr. 614), Central 

Aimak, Bajanzogt Somon (Lok. NI'. 749) - 2 O'<,f!. 

Hecalinae 

Glossocratus kuthyi T6TH. 1938 - ChavdAiroak, Bulgan Soman (Lok. NI'. 637, 638) - 2 0'. 
Hecalus tripunctatus (MATsuMURA, 1915) - Central Aimak, Nucht (Lak. Nr. 514), Bajanzogt 

Somon (Lok. Nr. 519, 527), Zaisan (Lok. Nr. 499) - 6 o'~. 

Aphrodinae 

Aphro~es japonicus DLABOLA. 1960 - Archangaj Aimak, Ichte.mir Soman (Lok. NI'. 544), Urd
tamlr Somon (Lok. Nr. 538, 724); Central Aimak, Ondorschireet Samon (Lok. Nr. 736, 739); 
Bulgan AimaIt, Abzaga Samon (Lok. Nr. 732) - 53 cr~. 

Aphrodes mongOliCU8 DLABOLA, 1965 - Archangaj Airnak, Urdta.mir Soman (Lok. NI'. 538), 
IchtRmir Soman (Lok. Nr. 5(4) - lOI 6:.? 

MEMBRACIDAE 
Gargara mongolica DLABOLA, 1965 - Bu1gan Aimak, Ddincilin Saman (Lok. Nr. 735), Abzaga 

Somon (Lok. Nr. 732) - 62 <S~. 

Typhlocybinae 

Dieranoneura forcipata FLOR, 1861 - Central Aimak, Bajanzogt Somon (Lok. Nr. 749) - 4 6. 
Empoasca serrata VILBASTE. 1965 - Central Aimak, Zaisan (Lok. NI'. 499) - 8 o'~. 
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C tr l Aimak Nucht in Bogdo.ul (Lok. Nr. 514) - l ~. 
Em7)0a8ca~hanuigolica DLABOLA, 19~5180~n) ~ Central Aimak, Bajanzogt Somon (Lok. Nr. 520a, 
Linnavuortana decempunctata (FAT.LEN, 

519), Nu?ht in B~gdo.ul (Lok. N:. t:i~)--4 Jo~'i Altaj Aimak, Zachuj Gobi (Lok. Nr. 591) -
Helionidia 1axarten8U1 (ZACRVATKIN , 

te~~ür die Mongolei. bisher nur aus der UdSSR, Zentralasien bekannt. 

Evacanthi nae 
A' k Ab aga Somon (Lok. Nr. 732); Central 

Evacanthus interruptus (LINNÉ, 1758) - Bulgan rrn: u: Bo zdo.ul (Lok. Nr. 746) :..... 3 &~. 
Aimak, Ondôr~hireet Somon (LOk'7N9~') '29&~:r:~ Aimak~Bajanzogt Somon (Lok. Nr. 749) -

Evar.anth«s acwm1.natu8 (FABBIClUS, l , 

1 !j? Euscelinae 

1876) Chovd Aimak Uenc Somon (Lok. Nr. 614), 
Neoaliturus opacipennis (LETRrERRY,. . -:-mak Zachu' Gobi (Lok. Nr. 591) - 7 &,~. 

Bulga.n Somon (Lok. Nr. 628); Gobi A~t~J Al Ch' d A '~ak Bulgan Somon, Uljasutajn gol 
NeoalilurU8 guttuWtU8 .(KlR.s.CB~AU~, d~ t - h ';:an deb~e Zachuj Gobi (Lok. Nr. 591) -

(Lok. Nr. 637); Gobi AltaJ Anna, a an e aJ • 

- d'~. . . "ber die UdSSR (Sibirien) bis NO-China 
Neu fftr die Mongolel, bisher a~r von 'i:EuroPSa: . ~ opns hij,ufig, mit VorIiebefÜtsteppen. 
(Mandschukuo) bekannt. In w&rmeren agen u eur 

artige Biotope, Ch dAimak Bu1ganSomon (Lok. Nr. 628) - 1 d. 
P8et«LophlePsiU8binotat~(~IONORET.1880d) - "d~vh ten G~bieten der UdSSR, e.us Zentralasien, 

Neu für die MongolCl, blsher nur e.us en su le e 
Afghanista.n, Iran u!,-d Irak bekannt. on Lok. Nr. 628) _ 1 ~. .. . 

Op8ÏUII sp. - Chovd Almak, Bulgan S~m . ( t ' h gelblicher Farbe und gehort zu den 
Dieser Vertreter der Gatt.un~ OpstU8 . lat vO~uffy'p~c g & Exemplare nicht nRher bestirom. 
zentre.lasiatischen Arlen, Ist Joooch blB Vzu~ te ID d~er hauptsRclùich an Tamari:z; vor
bar. Es handelt sich um den erste~ e ra ri, 
kommenden Gattung in der Mongolel . . k Ba:an nuur Somon (Lok. Nr. 531) - 1 ~ . . 

Goniagnathus rugulosus HAUPT, 1917 - Bulhgand~~aak C~o.r us nul' (Lok. Nr. 673), Ueno Somon 
Macrosteles sordidipennis (S'l'ÀL, 1858).- C r Sl , (Lok Nr 528)' ArcluLngaj Aimak, Egijn 

(Lok. Nr. 614, 646, 647) ; Central AuuA:&k, k u.;; . om~~ur So~on' (Lok: Nr. 531), Abzaga Somon 
dava.a Pass (Lak. Nr. 714) ; Bulgan una, aJan 

(Lok. NI'. 729) '- 13 d'~. 1 A ' a.k Nucht in Bogdo.ul (Lok. Nr_ 494, 508, 514), 
Balclutha arhena71a D LABOLA, 1967 - Centra. l~ k N 504) Bajanzogt somon (Lok. Nr. 519, 

Zaisan in Bogdo-ul (Lok. Nr. 499), Songmo o.. ~. Ab ' a Somon (Lok. Nr. 732), Bajan 
527) Nalajch Somon (Lok. Nr. 523);. B~gan ~nna.î (Lo~ Nr 542) Ogijnuur Soman (Lok. 
nuU: Somon (Lok: Nr. 531); ArchNangal3~1~~)~ C~z:rdetmak: UljasuW:jn gol (Lok. Nr. 637) -
Nr. 535), UrdtaImr Somon (Lok. r.5. ,0 

89 d'~. . 7 Chovd Aimak Bulgan Somon (Lok. Nr. 637) - l ~. 
Anaeeratagallia chalchtCG DLABOLA, 196 - h . A' k Ichtamir Somon (Lok. Nr. 544, 547), 
A conurella sibirica (LETHlEltRV, 1888) - Arc nngaJ Ulla , 

Urdtamir Somon (Lok. N r. 538, 540) - 16 &,!j? . Ai a.k Urdtamir Somon (Lok. Nr. 538, 
Doratura lukjanovitshi K USNEZOV, 1929 - ArchangaJ m , 

724) - 3 d· dA' ak Bul an Somon (Lok. Nr. 640) - 1 d· 
Deltocephalu8 pulicaris (FALLÉN, 1806) - Chov un. ' g L k N 742) _ 1 J 
Anarew lineiger VILBASTE, 1965 - Central Ai~akA" Tal'k"tuSod7:~ ~o:no:' (Lok. Nr. 5~8, 724); 

. V E 1965 - Archa.nga) una. ra. S (L k Rosenus aUa'tCus ILB~ST, k N 530)' Central Aimak, Balanzogt ornon a, 
Bulgan Aimak, Balan nuur So~on (La. r. , 

Nr. 749) - 8 ~~. . Ce t 1 A' ak Bajanzogt Somon (Lok. Nr. 749, 
Diplocolenus ab~ominalis (FABRICIUS, 181~~~ Gobi ~:ai ~~ak, Zargalan Somon (Lok. Nr. 693, 

751 ), Nucht m _Bo~do-ul (~?k, Nr. 5 P , (L k Nr.714) Urdtamir Soman (Lok. Nr. 724) -, 
696); Archanga.J Aunak, Egt.]n dava.a. a.ss o. , 

87 d~ ' A' k Ba'anzogt Somon (Lok. Nr. 749); 
DiplocolenU$ triparlitu8 (KUS:ŒZOV, 19ri) k- NCen7t~:~ U~~~ir §omon (Lok. Nr. 538) - 4 J~. 

Archanga.j Aimak, Ichtamrr Somon o. r. : A' k Urdtamir Somon (Lok. Nr. 538), 
Ditplocolenus jrauenjeldi (FIEBER, 1869) - .t?:rcha.da~~ p=a(Lok. Nr. 714); Central Aimak, Ba.· 

Ichtamir Somon (Lok. Nr. 544, 719) , E gtJn • 
janzogt Somon (Lok. Nr. 751) - 54 Ô'~. . ' dta.mirSomon (Lok, Nr. 724) _ 1 d' 

Ebarriu.a inte'l'stinctus (FIEBER, 1869) - Archanga) Aunak, Ur 
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MoeueUU8 guttiger (KUSNEZOV, 1929) - Archnngaj Aimnk, Urdtamir Somon (Lok. Nr. 724); 
Bajanchongor Aimak, Egijn davan. Pass (Lok. Nr. 552); Central Aimak, Ond6rschireet Somon 
(Lok. Nr. 737) - 5 d'~. 

MocueUus colinua (BOREMAN, 1850) - Gobi Altaj Aimak. ~arga18n Samon (Lok. Nr. 693) - 2 d'~. 
Pantallus alboniger (LETHIERRY, 1889) - Central Aimak, Bajanzogt Somon (Lok. NI'. 749. 751); 

Arclumgaj Aimak, Urdtamir Samon (Lok. Nr. 538) - 4 d'o:;! . 
phüaia blanda KUSNEZOV, 1929 - Archangaj Aimak, Urdtamir Samon Lok. Nr. 538); Bulgan 

Aimak, Abzaga Somon (Lok. Nr. 732) - 3 d!f? 
Pinumiu8 areatu,s (STÂL, 1858) - Gobi Altaj Aimak, .2argalan Samon (Lok. Nr. 693. 695); 

Archangaj Aimak, Urdta.mir Samon (Lok. Nr. 538, 724, 727) - 20 d'~. 
P8ammwtettix robustu8 EMELJANOV, 1966 - Central Aimak, Bajanzogt Saman (Lok. Nr. 749) -

3 d'~. 
Psamnwtettix con/i1JlÏs (DAHLBOM, 1850) - Archangaj Aimak, Zezerleg (Lok. Nr. 542), Urdtamir 

Somon (Lok. Nr. 727); Chovd Aimak. Uena Somon (Lok. Nr. 614) - 3 !f!. 
Psammotettix koeleriae ZACRVA.T.KIN, 1948 - Archangaj Airnak. Urdtamir Somon (Lok. Nr. 538) -

1 ~. 
SorhoanU$ 8uncharicu8 D LABOLA, 1965 - Archangaj Aimak, Urdtamir Saman (Lok. Nr. 638. 724); 

CentralAimak, Bajanzogt Somon (Lok. Nr. 749), Nucht in Bogdo·ul (Lok. Nr. 746) - 8 &,~. 
purrutua 80cialis (FLOR, 1861) - Archangaj Aimak, Urdta.mir Somon (Lok. Nr. 538); Central 

Aimak. Bajanzogt Somon (Lok. Nr. 749) - 3 &,. 
Urganua paradarrinua DLABOLA, 1965 ...,. Central Aimak, Bajanzogt Somon (Lok. Nr. 751, 749) -

5 d' ~. 
Hebecephalua changai DLA.BOLA, 1965 - Gobi Altai Aimak, Zarga.la.n Somon (Lok. Nr. 693): 

Archangaj Aimak, Zezerleg (Lok. Nr. 542), Urdtamir Somon (Lok. Nr. 538) - 15 d'~. 
Paralimnuq picturat-u8 HAUl'T. 1930 - Chovd Aimak, Char us nuur (Lok. Nr. 673) - 71 &!? 

Neu ftir die Mongolei. bisher nur aus Anatolien, Jordanien und UdSSR, Dagestan bekannt. 
CalamoteUix flavescen8 El'tŒLJANOV, 1962 - Chovd Aimak. Char us nuur (Lok. Nr. 673) - 4 &~. 

Neu für die Mongolei, bisher nur aus Sovjet Zentra.1o.sien von Phragmites communia gesa.m· 
melt bekannt. 

plotymetopius chloroticUIJ PUTON, 1877 - Chovd Aimak, Bu1gan Saman (Lok. Nr. 637) - 1 !j? 
Neu für die Mongolei, bisher nur aus der UdSSR, Zentralasien, Afghanistan bekannt. 

Platymetopius obsoletus (SIGNORET, 1880) - Chovd Aimak, Bulgan Somon (Lok. Nr. 637) - 1 ~. 
Neu für die Mongolei, bisher nur aua Jugoslawien, Frankreieh , UdSSR (Ukraine, K aukasus, 
Transkaukasien, Turkestan), !srael und Iran bekannt. 

Colladonus torneellU8 (ZETTERSTEDT, 1839) - Central Aimak, Nucht in Bogdo·ul (Lok. Nr. 494, 
507,508,514), Narajch Somon (Lok. Nr. 523) - 18 ~~. 

Elymana kozhevnikovi (ZACRVATXIN, 1935) - Central Aimak, Bajanzogt Somon (Lok. Nr, 749, 
750), Ondôrschireet Somon (Lok. Nr. 739) ; Bulgan Aimak, Abzaga Somon (Lok. Nr. 732) 
5 d' ~. 

Handianu8 maculaticeps (REUTER, 1883) - Bulgan Aimak, Bajanzogt Somon (Lok. Nr. 732) -
1 ~. 

Handianu8 potanini J.!ELICHAR, ]900 - Archangaj Aimak, Urdtamir Somon (Lok. Nr. 537, 538. 
540,724), Ichtamir Somon (Lok. Nr. (44); Gobi Altaj Aimak, Zargalan Somon (Lok. Nr. 693); 
Central Aimak, Ondorschireet Somon (Lok. Nr. 736, 737), Bajanzogt Somon (Lok. Nr. 53 1) -
119 d' ~. 

S'reptan118 adenticU8 DLABOLA, 1965 - Central Aimak, Bajanzogt Somon (Lok. Nr. 751) - 2 ~!f!. 
Laburrus llalldlirschi (MATSUMURA. 1908) - Bulgan Aimak, Abzaga Somon (Lok. Nr. 732) - 2 &!? 

Neu für d ie Mongolei, bisher nur aus M·Europa. Anatolien, Afghanistan. UdSSR (Dagestan, 
Transkauknsien , Zantralasien) bekannt. 

Speudotettixminor EMELJANOV, 1962 - Central Aima.k, Bajanzogt Somon (Lok. Nr . 520a) - 2 &,~. 
TllamnoteUix confini8 (ZETT1ŒSTEDT, 1828) - Central Aimak. Bajanzogt Somon (Lok. Nr. 749) -

2 ~. 
Scleroracus borogolicus DLABOLA, 1965 - Arcbangaj Aimak, Urdtamir Somon (Lok. Nr. 724) ; 

BuIgan Aimak, Abzaga Somon (Lok. Nr. 732. 729) - 6 d'~. 
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